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FDP im Plettenberger Rat
Carsten Hellwig, Schreberstraße 13 b, 58840 Plettenberg

Tel.: 02391 79874 

An den Bürgermeister der Stadt Plettenberg

· Herrn Klaus Müller –
An den Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses

Herrn Klaus Salscheider

Nachrichtlich:

An die Plettenberger Redaktionen von

· Westfälischer Rundschau –

· Süderländer Tageblatt -

Plettenberg, 16.11.2011 
Antrag der FDP Fraktion Plettenberg zur nächsten Jugendhilfeausschussitzung
Verbesserung der Bedingungen für die Jugendlichen in Plettenberg (hier insbesondere: Jugendliche im Wohngebiet Eschen)
Sehr geehrter Herr Müller, 
sehr geehrter Herr Salscheider,

wir möchten in Zusammenarbeit mit den Jungen Liberalen in Plettenberg und Werdohl folgenden Antrag zur Förderung der Jugendarbeit in Plettenberg (hier Wohngebiet Eschen) stellen und bitten den Ausschuss nachfolgende Punkte zu prüfen und ggfs. umzusetzen:

Wir beziehen uns bei den folgenden Punkten auf unsere Gespräche u.a. mit den Streetworkern aus Werdohl und Plettenberg sowie unsere Gespräche mit den Jugendlichen am Eschen bei unserem Besuch auf dem Spielplatz am Eschen im Oktober diesen Jahres.

Die Eltern und die am Gespräch beteiligten Jugendlichen baten um folgende Erweiterungen bzw. Verbesserungen für den Spielplatz etc. am Eschen:
1.) Die Sandkästen sollten bitte einer Grundreinigung und danach einer regelmäßigen Reinigung unterzogen werden. Laut der Aussage der Eltern ist hier dringend Handlungsbedarf erforderlich. Auch sollte der Spielplatz in der Papenkuhle ebenfalls überprüft und gereinigt werden. Hier wurde uns von Eltern mitgeteilt, dass die Sandkästen im Moment aufgrund der Unsauberkeit für kleine Kinder nicht nutzungsfähig sind.
2.) Der Spielplatz sollte um Schwingelemente ergänzt werden. Die Verwaltung sollte hier die Anschaffungskosten bitte prüfen.

3.) Die Jugendlichen würden gerne einen 2. Basketballkorb bekommen. Wir bitten auch hier um Prüfung und Umsetzung.
4.) Herr Krutoff und die Jugendlichen wünschen sich einen eigenen Jugendraum um auch bei schlechter Witterung bzw. im Winter einen Treffpunkt zu haben. Hierfür ist der selbst erstellte Holzschuppen am Spielplatz nicht geeignet. Wir haben durch umfangreiche Gespräche auch mit dem Werdohler Streetworker in Erfahrung bringen können, dass besonders für Jugendliche in benachteiligten Stadtteilen, dieser Jugendraum besonders wichtig ist. Die Werdohler bieten hier kleinere „Jugendzentren“ in den Werdohler Ortsteilen an. Die Jugendlichen am Eschen benötigen nur einen Raum. Dieser Raum müsste nur dann geöffnet werden, wenn die Plettenberger Streetworker dabei sind. Die Streetworker könnten dann mehr auch im Winter mit und für die Jugendlichen am Eschen unternehmen. Zu prüfen wäre die Anmietung einer Wohnung (Beispiel: in der ehemalige Kirche am Eschen etc.). Wir bitten die Stadtverwaltung in Zusammenarbeit mit den Plettenberger Streetworkern die Anmietung dieser für die Jugendlichen geeigneten Wohnung zu prüfen. Welche Wohnung würde sich hierfür am Eschen anbieten? Wie hoch sind die Kosten hierfür? Die Renovierung sollte in Zusammenarbeit mit den Jugendlichen erfolgen und nicht bereits erledigt sein. Dadurch würde die Akzeptanz steigen.

5.) Die FDP hat den Jugendlichen versprochen eine Garage zum „Unterstellen“ zur kostenlos zur Verfügung zu stellen. Deswegen bitten wir die Plettenberger Stadtverwaltung hierfür einen geeigneten Platz am Spielplatz zu finden und den Unterboden dementsprechend vorzubereiten, so dass wir die entsprechende Garage zur Verfügung stellen können.
6.) Im Namen der Jugendlichen bitten wir ferner die Kosten für höhere Netze und eine Beleuchtung für den Fußballplatz zu ermitteln.




‚Wir danken Ihnen schon jetzt für die Ausführung der o.g. Punkte und stehen für Rückfragen immer gerne zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Bemühungen.
In Namen der FDP – Fraktion 





Carsten Hellwig
- Fraktionsvorsitzender -             
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